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Liebe/r Weiterbildungsinteressierte/r! 

Sie haben bereits ein Studium absolviert und erste Berufserfahrungen gesammelt? Sie konn-
ten sich in Ihrer Berufslaufbahn viel Know-how aneignen, das Sie nun mit einer universitären 
Weiterbildung abrunden möchten? Ihr dynamisches  Berufsumfeld erfordert zusätzliche 
Kompetenzen? Was auch immer Sie zu einer Weiterbildung motiviert: Beruf, Privatleben und 
Studium unter einen Hut zu bringen erfordert Disziplin und ein Studiensystem, das Ihnen die 
ausreichende Flexibilität in Inhalt und Zeit bietet. Im Department für Wissens- und Kommuni-
kationsmanagement finden Sie genau diese Flexibilität.   

Unsere Expertise in Forschung und Lehre besteht in der Verbindung der Disziplinen System- 
Kognitions-, Informations- und Kommunikationswissenschaft sowie der Betrachtung der Wis-
sensgesellschaft im Spannungsfeld zwischen Management und Technik. Daraus entwickeln 
und vermitteln wir Schlüsselkompetenzen für die unternehmerische Praxis. Zudem verfolgen 
wir über alle Disziplinen hinweg den Grundsatz der Transdisziplinarität im Sinne eines wech-
selseitigen Lernprozesses von Wissenschaft und Gesellschaft.  

In unserem modular aufgebauten Studiensystem haben Sie zahlreiche Optionen: eine Stu-
diendauer zwischen 2 und 4 Semestern, die Wahl des für Sie passenden Studiums und 
schließlich: Wahlfächer ganz nach Ihrem Bedarf aus einem großen thematischen Pool. Bei 
der Entscheidungsfindung unterstützen wir Sie gerne: Unsere LehrgangsleiterInnen beraten 
Sie auf Basis Ihres bisherigen beruflichen Werdegangs bzw. Ihrer Ausbildung und Ihrer ak-
tuellen Karriereziele. Und als Zusatznutzen zu Ihrer Weiterbildung werden Sie Teil unseres 
weitläufigen, internationalen Kontaktnetzwerks.   

Ich freue mich, Sie bald an unserem Department begrüßen zu dürfen. 

 

 

Prof. Dr. Gerald Steiner 

Dekan der Fakultät für Wirtschaft und Globalisierung 
Leiter des Departments für Wissens- und Kommunikationsmanagement 
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Studieren am Department für Wissens- und 
Kommunikationsmanagement 
 
Die Expertise des Departments für Wissens- und Kommunikationsmanagement besteht in der 
Verbindung von Forschung, Lehre und beruflicher Praxis in den Disziplinen Kognitions-, Informations- 
und Kommunikationswissenschaft sowie der Fokussierung auf Jobprofile der Wissensgesellschaft im 
Spannungsfeld zwischen Management und Technik. Dadurch werden die angebotenen Studienpro-
gramme sowohl dem universitären Anspruch als auch den Bedürfnissen der Studierenden gerecht, die 
auf ihre beruflichen Erfahrungen aufbauen möchten.  

Die Studierenden profitieren in unseren nunmehr 20 Universitätslehrgängen vom individuell bestimm-
baren Umfang des Kompetenzgewinns hinsichtlich Qualifizierungslevel und Abschlüssen (Zertifikat, 
Akademische/r ExpertIn, Master), von der Gliederung des Studiums in realistische Teilziele mit 
schrittweisem Kompetenzaufbau und von im Voraus geplanten und selbst planbaren Modulterminen.  

Dazu kommen kompakte und in sich abgeschlossene Module zu bestimmten Themenkomplexen, die 
inhaltliche Flexibilität durch Wahlmodule (Stichwort: „customizing“), sowie die Möglichkeit des Networ-
kings und intensiven Peer-Learnings in Kleingruppen. 

Heruntergebrochen auf das konkrete Studienangebot lässt sich somit folgende Zielsetzung ableiten: 

 Verbesserung der fachlichen Fähigkeiten 
 Theoretische Reflexion der langjährigen Praxiserfahrung 
 Aufbrechen von festgefahrenen Denkmustern und Verhaltensweisen 
 Weiterentwicklung persönlicher Fähigkeiten in Zeitmanagement und Selbstorganisation 
 Herstellen und Fördern von Kontakten zwischen Studierenden, Lehrbeauftragten und Alumni 

 

Abschlussvarianten, Dauer und modulare Struktur des Studiums 
Je nach Vorkenntnissen, beruflichem Hintergrund und zeitlichen Ressourcen stehen unterschiedliche 
Weiterbildungsformate zur Verfügung, die nachfolgend im Detail dargestellt werden: 

 Master Akademische/r 
ExpertIn 

Certified Program Einzelmodul 

Dauer 4 Semester 3 Semester 2 Semester 5 Tage 
Anzahl der Module 10 7 4 1 
ECTS-Punkte 90 60 30 7 
Studienform berufsbegleitend 
Sprache  Deutsch, Englischkenntnisse sind vereinzelt erforderlich 
Studienort Donau-Universität Krems 

 

 Die Teilnahme an den Universitätslehrgängen ist mit Verbrauch des Jahresurlaubes möglich, 
ebenso ein komprimierter Modulbesuch beispielsweise im Rahmen eines Sabbaticals oder 
einer Bildungskarenz. 
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 Master of Science, Master of Arts und Master of Business Administration 

Die akademischen Grade „Master of Science (MSc)", „Master of Arts (MA)“ und „Master of Busi-
ness Administration (MBA)“ setzen der EU-Richtlinie zur Harmonisierung der Weiterbildungsland-
schaft folgend auf internationale Vergleichbarkeit von Studienleistungen. Die Anerkennung von Stu-
dienleistungen und Abschlüssen ist eine Voraussetzung für die Schaffung eines europäischen Bil-
dungsraumes, in dem sich Studierende und Lehrende frei bewegen können. In diesem Sinne wurde 
das europäische System zur Anrechnung von Studienleistungen (European Credit Transfer and Ac-
cumulation System – ECTS) entwickelt. 

Die drei Masterabschlüsse am Department für Wissens- und Kommunikationsmanagement entspre-
chen im Rahmen der ECTS-Bewertung 90 Punkten und dauern berufsbegleitend 4 Semester. Durch 
bilaterale Abkommen zwischen Österreich und anderen Staaten wie beispielsweise Deutschland oder 
der Schweiz ist das Recht zur Führung des akademischen Grades auch außerhalb Österreichs ge-
währleistet. 

 1 ECTS-Punkt entspricht ungefähr einem Brutto-Arbeitsaufwand von 25 Stunden. 

 

Master of Science und Master of Arts 

In 1 bzw. 2 Einstiegsmodulen1 2 – "Einführung und Basiskompetenzen“ und "Wissenschaftliches 
Arbeiten“ – erwerben Sie die Basiskompetenzen für Ihr Studium. Im Pflichtmodul Grundlagen Ihres 
Studiums und den darauf aufbauenden 4 vertiefenden Pflichtmodulen werden die zentralen The-
men Ihres Studiums vermittelt. Die 3 bzw. 4 Wahlmodule können Sie nach Ihren Interessen oder 
beruflichen Bedürfnissen aus einem großen Pool des Departments auswählen, um Ihr fachliches 
Know-how zu vertiefen oder in neue inhaltliche Schwerpunkte einzutauchen. Für die erfolgreiche Ab-
solvierung eines Masterstudiums ist somit der Besuch von 10 Modulen erforderlich. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abbildung 1: Grafische Darstellung des Studienverlaufs für Master of Science und Master of Arts 

  

                                                           
1 Studierende des Universitätslehrgangs Qualitätsjournalismus, MA haben nur ein Einstiegsmodul – nämlich „Einführung und 
Basiskompetenzen“ – zu besuchen und können ergänzend ein 4. Wahlmodul aus dem großen Angebot des Departments wäh-
len. 
2 Unter bestimmten Voraussetzungen können Studierende mit akademischem Erststudium von der Teilnahme an den Ein-
stiegsmodulen entbunden werden. Bitte kontaktieren Sie Ihre Lehrgangsleitung für nähere Details und Möglichkeiten. 

Einstiegsmodul(e)1 Pflichtmodul Grundlagen Vertiefende Pflichtmodule Wahlmodule1 

Hauptfach 
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Master of Business Administration 

In 2 Einstiegsmodulen – "Einführung und Basiskompetenzen“ und "Wissenschaftliches Arbeiten“ – 
erwerben Sie die Basiskompetenzen für Ihr Studium. 3 fachspezifische Pflichtmodule und 2 Wahl-
module mit betriebswirtschaftlichem bzw. Managementfokus, die je nach Vorkenntnissen zu-
sammengestellt werden können und auch zwei Auslandsreisen beinhalten, bilden den Kern des MBA-
Studiums. In 3 Wahlmodulen können Sie Ihr fachliches Know-how vertiefen oder um neue Themen-
gebiete ergänzen. Für die erfolgreiche Absolvierung eines MBA-Studiums ist somit ebenfalls der Be-
such von 10 Modulen erforderlich. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abbildung 2: Grafische Darstellung des Studienverlaufs für Master of Business Administration 

 

 Die beiden MBA-Programme „Integrated Management Systems“ und „Communication and 
Leadership“ stehen Master-AbsolventInnen der Donau-Universität Krems auch als 2-
semestrige Upgrade-Variante (Besuch der fachspezifischen Pflichtmodule und Wahlmodule 
des Hauptfachs) mit Spezialkonditionen offen. 

 

Den Abschluss des Studiums bildet eine etwa 100 Seiten umfassende wissenschaftliche Arbeit (Mas-
ter-Thesis) bzw. im Universitätslehrgang Qualitätsjournalismus eine praktische journalistische Arbeit 
(Master-Piece). Auf dem Weg zur Master-Thesis bzw. zum Master-Piece werden Sie in einem mehr-
stufigen Seminar begleitet, in dem Sie inhaltliches und methodisches Feedback erhalten. 

 Details zu Bewerbung und Zulassung entnehmen Sie bitte dem Abschnitt „Organisatorisches 
und Bewerbung“. 

 

 Akademische/r ExpertIn  

Für Universitätslehrgänge mit einem Umfang von 60 ECTS-Punkten ist die Bezeichnung „Akademi-
sche/r ExpertIn“ vorgesehen. Je nach inhaltlicher Schwerpunktsetzung wird die Bezeichnung um die 
gewählte Thematik erweitert (z.B. Akademische/r ExpertIn in Qualitätsmanagement). Weiterbildungs-
ziele von Akademischen Programmen sind die Vermittlung von praxisorientierten und vertieften 
Kenntnissen in Fachmaterien sowie der Transfer in Anwendungsfelder des jeweiligen Themengebie-
tes. 

Einstiegsmodul(e) fachspezifische Pflichtmodule BWL u. Mgmt. 
Wahlmodule 

Wahlmodule 

Hauptfach 
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In diesem Programm mit einer Studiendauer von 3 Semestern ist der Besuch von 7 Modulen vorgese-
hen: Einstiegsmodul „Einführung und Basiskompetenzen“, Pflichtmodul Grundlagen und 3 vertie-
fende Pflichtmodule Ihres Studiums sowie 2 Wahlmodule.  

Als Abschlussarbeit ist eine rund 50-seitige Projektarbeit zu verfassen. Die Projektarbeit erfüllt dabei 
zwei Funktionen innerhalb des Studiums: Sie behandelt typischerweise Lösungsansätze aus dem 
eigenen Unternehmen und leitet zur theoretischen Auseinandersetzung mit dieser Praxiserfahrung an. 
Im Gegensatz zur Master-Thesis hat die Projektarbeit keinen wissenschaftlichen Anspruch und kann 
sowohl in Einzel-, als auch in Gruppenarbeit verfasst werden. 

 

 Certified Program  

Das Certified Program bietet einen schnellen Einstieg in ein Thema, vermittelt in kompakter Form 
hilfreiche Werkzeuge und Denkweisen für die praktische Anwendung und kann unter anderem auch 
Basis für ein später darauf aufbauendes Studium mit höherem Abschluss sein. Ein Certified Program 
entspricht 30 ECTS-Punkten (2 Semester). 

In der 2-semestrigen Studienvariante sind 4 Module zu absolvieren: das Pflichtmodul Grundlagen, 2 
vertiefende Pflichtmodule aus Ihrem gewählten Studienfach sowie 1 Wahlmodul. 

Den Abschluss bildet eine rund 20-seitige Abschlussarbeit, in der das Gelernte hinsichtlich des per-
sönlichen Erkenntnisgewinns und der beruflichen Praxis reflektiert werden soll (z.B. Umsetzungsper-
spektiven und Anwendbarkeit im eigenen Unternehmen, neue Initiativen im eigenen beruflichen Um-
feld etc.).  

 

 Modul  

Module sind inhaltlich abgeschlossene Lehreinheiten mit einem definierten Lernziel und wesentlicher 
Bestandteil der zuvor genannten Studienangebote. Sie können aber auch einzeln (z.B. als Seminar 
oder im Anschluss an ein Studium als „Update“) gebucht werden. 

 

 

 

 

Abbildung 3: Aufbau eines Moduls 

 

Ein Modul beginnt mit einer Vorbereitungsphase (4 Wochen vor der Präsenzphase). Im Selbststudi-
um erarbeiten die Studierenden dabei wesentliche Grundlagen zum gewählten Themenschwerpunkt. 
Die Vorbereitung besteht aus der selbstständigen Lektüre von Lehrbüchern, Fachartikeln oder multi-
medialen Beiträgen, begleitet von Aufgabenstellungen und kleineren Ausarbeitungen, um die Themen 
zu festigen. 

Die 5-tägige Präsenzphase (Montag bis Freitag, 9.15 bis 16.45 Uhr) setzt auf die in der Vorberei-
tungsphase erworbenen Kenntnisse auf und vertieft sie in interaktiven Workshops und intensiven Dis-
kussionsrunden. Studiumsübergreifende Abendveranstaltungen mit inhaltlichem Bezug zum Studien-

Vorbereitungsphase Präsenzphase Nachbereitungsphase 

4 Wochen 5 Tage 6 Wochen 

= 
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programm oder Modulthema rücken konkrete Best Practice Beispiele oder interessante Persönlichkei-
ten in den Fokus und bieten eine gute Gelegenheit das universitäre Netzwerk zu erweitern (nach Vor-
ankündigung, Teilnahme optional). 

In der Nachbereitungsphase (bis 6 Wochen nach der Präsenzphase) gilt es das bisher erworbene 
Wissen zu reflektieren und anhand einer konkreten Fragestellung in den beruflichen Kontext zu über-
führen. Dies kann typischerweise in schriftlichen Modularbeiten, (journalistischen) Projekten oder 
mündlichen und schriftlichen Fachprüfungen resultieren.  

Jedes Modul schließt mit einer Note ab, die im Gesamtzeugnis des Studiums ausgewiesen wird. 

 

Impressionen: Studieren am Campus Krems 
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Universitätslehrgänge im Angebot 
Nachfolgend finden Sie das aktuelle Studienangebot des Departments für Wissens- und Kommunika-
tionsmanagement auf einen Blick zusammengefasst.  

 Master Akademische/r 
ExpertIn 

Certified  
Program 

Change Management    

Communication and Leadership  - - 

Digitaler Journalismus - -  

Digitale Kommunikation    

Informationsdesign    

Innovationsmanagement    

Integrated Management Systems  - - 

Internationales Projektmanagement    

Kommunikation und Management    

Lean Operations Management    

Organisational Communications  - - 

Politische Bildung   - - 

Politische Kommunikation    

Printjournalismus - -  

Prozessmanagement    

Qualitätsjournalismus    

Qualitätsmanagement    

Strategische Kommunikation und PR    

Technische Kommunikation und Medienmanagement  - - 

Wissensmanagement    

 

Abbildung 4: Universitätslehrgänge am Department WuK 

 
 

Unsere Lehrbeauftragten 
Das Team der Lehrbeauftragten setzt sich aus erfahrenen nationalen und internationalen Berufsprak-
tikerInnen sowie ExpertInnen aus Wirtschaft und Wissenschaft zusammen. 
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10 Gründe für ein Studium bei uns 
 

1 
Der Unterricht zielt auf die Umsetzung der Inhalte in der Praxis 
Unsere tägliche Herausforderung ist es, auf die Bedürfnisse von Unternehmen und 
Organisationen mit maßgeschneiderten Studiengängen zu reagieren. Daher setzen 
unsere Universitätslehrgänge den Fokus auf die Umsetzung des erworbenen theore-
tischen Wissens in die Praxis. Die vermittelten Kenntnisse sind handlungsorientiert. 
Interaktivität und TeilnehmerInnenorientierung in Kleingruppen bestimmen den Ablauf 
in einer lernfördernden Atmosphäre. 

2 
Das akademisch-wissenschaftliche Fundament bietet eine breite Basis 
Entsprechend den Anforderungen an eine universitäre Weiterbildung, sind die Kon-
zepte und Inhalte der Studienprogramme wissenschaftlich fundiert. Die national und 
international vortragenden Lehrbeauftragten verfügen über Praxiserfahrung und wis-
senschaftliche Expertise. Konzepte, Instrumente und Forschungsergebnisse werden 
einer kritischen Analyse unterzogen. Eine kontinuierliche Qualitätssicherung auf meh-
reren Ebenen gewährleistet das hohe Niveau des Studiums.  

3 
Inhalte und Methoden werden „state of the art“ vermittelt 
Durch die Zusammenarbeit des Departments mit (Medien-)Unternehmen, Organisati-
onen und Wissenschaft innerhalb eines internationalen Netzwerkes wird eine laufen-
de inhaltliche Weiterentwicklung der Universitätslehrgänge sichergestellt. Die behan-
delten Themengebiete und Lehrmaterialien sind „state of the art“. Die Vermittlung und 
Erarbeitung der Inhalte erfolgt interaktiv und unter Einsatz aktueller didaktischer Kon-
zepte und Methoden. 

4 
Neue Perspektiven und Netzwerke werden zugänglich 
Die Universitätslehrgänge integrieren ein Spektrum von Themenfeldern, das mit nati-
onalen und internationalen FachexpertInnen und PraktikerInnen aus unterschiedli-
chen Branchen erarbeitet wird. Die Interaktion mit ihnen und den StudienkollegInnen 
ermöglicht den Zugang zu Wissen und Erfahrungen über die Grenzen von Organisa-
tionen, Branchen, Disziplinen und Kulturen hinweg. Daraus gewinnen die Studieren-
den neue Sichtweisen und Zugänge. 

5 
Eine universitäre Weiterbildung eröffnet neue Chancen 
Mit Lehrenden aus Wissenschaft und Praxis und durch die Anwendung adäquater 
Lehr- und Lernmethoden fokussiert das lebensbegleitende Studienmodell der Donau-
Universität Krems auf eine Wissens- und Kompetenzentwicklung mit reflektiertem 
Anwendungsbezug. Dies ermöglicht die Umsetzung des erworbenen Wissens und 
der angeeigneten Kompetenzen im beruflichen Umfeld bei gleichzeitiger fachlicher 
und persönlicher Weiterentwicklung. Auch berufliche Um- oder Neuorientierungen 
können so auf eine fundierte Basis gestellt werden. 

6 
Die größte Weiterbildungsinstitution im deutschen Sprachraum bietet umfang-
reiche Infrastruktur und Services 
Die Donau-Universität Krems ist als staatliche Weiterbildungsuniversität einzigartig in 
Europa und die größte Anbieterin für berufsbegleitende Weiterbildung im deutschen 
Sprachraum. Rund 9.000 Studierende aus über 90 Ländern sind in knapp 200 Uni-
versitätslehrgängen eingeschrieben. Die Studierenden nützen unseren reichen Erfah-
rungsschatz und die vielseitigen Möglichkeiten am Campus. Dazu zählen das Netz-
werk der Studierenden, Lehrbeauftragten, AbsolventInnen und ein weltweites Netz-
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werk von Partnerorganisationen. Der im Herbst 2005 eröffnete „Campus Krems“ ver-
eint Unterrichtsräumlichkeiten, die dem aktuellen Stand didaktischer und technischer 
Anforderungen entsprechen. Bibliothek, Parkgarage, Möglichkeiten der Unterbringung 
direkt am Campus, Kinderbetreuung, Sport- und Kulturangebote sowie ein Pro-
grammkino runden das Angebot ab. 

7 
Hohe Serviceorientierung geben einen verlässlichen Rahmen 
Die Lehrgangsleitung und -assistenz gewährleisten eine persönliche Betreuung wäh-
rend der gesamten Studienzeit. Wir unterstützen bei allen mit dem Studium verbun-
denen Fragestellungen und bauen dabei auf langjähriger Erfahrung auf. Unser Ziel ist 
Ihr Abschluss – dafür setzen wir uns mit einer durchdachten Organisation des Studi-
enablaufs und im persönlichen Kontakt während des gesamten Studienverlaufs ein. 

8 
Umfassende Information ermöglicht Orientierung und klare Entscheidungen 
Persönliche Beratung ist uns wichtig. Unsere MitarbeiterInnen stehen für weitere In-
formationen telefonisch oder per Mail zur Verfügung. Alternativ würden wir uns freu-
en, Sie bei einem unserer Infotermine in Wien oder online via Webinar begrüßen zu 
dürfen. Die aktuelle Terminübersicht finden Sie unter www.donau-uni.ac.at/wuk/info. 

Um sich ein genaues Bild vom Unicampus machen zu können, möchten wir Sie auch 
gerne zu einem Besuch nach Krems einladen. 

9 
Das Umfeld – Studieren in einem der schönsten Landstriche Europas 
Die Wachau hat den Status eines UNESCO-Weltkulturerbes und zählt mit ihrer idylli-
schen Landschaft zu einer der schönsten Gegenden Österreichs. Dank ihrer edlen 
Weine, die internationale Anerkennung finden, und zahlreichen Sportmöglichkeiten 
trägt dies maßgeblich zu einer hervorragenden Lebensqualität der Studierenden der 
Donau-Universität Krems bei. Aufgrund der Nähe zu Wien (80 km) und besten Flug-
verbindungen, rückt bequemes Studieren in einer wunderschönen Gegend in greifba-
re Nähe. 

Krems ist mit seinen rund 30 Schulen und Hochschulen eine traditionelle Schulstadt. 
Die Umgebung ist gut mit Restaurants, Lokalen, Hotels, Pensionen und StudentIn-
nenheimen, Freizeit- und Kultureinrichtungen ausgestattet. 

10 
Betreuung unserer AbsolventInnen über das Studium hinaus 
Unsere AbsolventInnen bleiben auch nach dem Studium professionell vernetzt: über 
den Alumni-Club der Donau-Universität Krems und durch Alumni-Aktivitäten des De-
partments für Wissens- und Kommunikationsmanagement bleiben AbsolventInnen, 
Lehrbeauftragte und PartnerInnen auch außerhalb des Studiums miteinander in Kon-
takt. Wir halten sie durch Informationen und Veranstaltungen auf dem aktuellen Stand 
Ihrer Interessensgebiete und bieten Seminare, Upgrades sowie zahlreiche weitere 
Aktivitäten an. Über 21.000 AbsolventInnen haben bislang von den Bildungs- und 
Infrastrukturmöglichkeiten der Donau-Universität Krems profitiert. Mehr Infos unter: 
www.donau-uni.ac.at/alumni 

 

http://www.donau-uni.ac.at/wuk/info
http://www.donau-uni.ac.at/alumni
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Organisatorisches und Bewerbung 
 
 

Zulassungsvoraussetzungen  
Das Universitätsgesetz UG 2002 sieht eine Zulassung zu Universitätslehrgängen sowohl für Akademi-
kerInnen, als auch für Personen vor, die über mehrjährige einschlägige Berufserfahrung verfügen. Für 
eine erfolgreiche Zulassung zum Studium stehen somit drei gleichwertige Wege zur Verfügung. 

Variante 1: Hochschulstudium ist abgeschlossen (Bachelor-, Master-, Magister- oder Diplomstudium) 

Eine Zulassung zum Studium kann erfolgen, wenn zuvor ein inländisches oder auch 
gleichwertiges ausländisches Hochschulstudium zumindest auf Bachelorniveau abge-
schlossen wurde. 

 Bei ausländischen Studienabschlüssen ist in einigen Fällen eine Beglaubigung und Überset-
zung erforderlich. Details entnehmen Sie bitte der nachfolgenden Website des Bundesministe-
riums für Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft. 
https://www.bmbwf.gv.at/Themen/Hochschule-und-Universit%C3%A4t/Studium/Anerkennung-
von-Abschl%C3%BCssen.html  

 

Variante 2: Universitätsreife (Studienberechtigung) und Berufserfahrung sind vorhanden 

Bei Vorliegen der allgemeinen Universitätsreife (Matura bzw. Abitur) oder einer Studienbe-
rechtigungsprüfung kann die Zulassung aufgrund gleichzuhaltender Qualifikation in Form 
von Berufserfahrung oder Aus- und Weiterbildungszeiten erfolgen. Der Mindestumfang 
hängt vom angestrebten Qualifikationslevel ab: 

• Masterstudium: mindestens 4 Jahre qualifizierte Berufserfahrung. Aus- und Wei-
terbildungszeiten können eingerechnet werden. 

• Akademische/r ExpertIn oder Certified Program: mindestens 2 Jahre qualifizierte 
Berufserfahrung. Aus- und Weiterbildungszeiten können eingerechnet werden. 

 

Variante 3: Universitätsreife (Studienberechtigung) ist NICHT vorhanden, aber Berufserfahrung 

Ohne Matura/Abitur oder Studienberechtigungsprüfung kann die Zulassung auf Basis lang-
jähriger Berufserfahrung erfolgen. Auch hier hängt der Mindestumfang vom angestrebten 
Qualifikationslevel ab: 

• Masterstudium: mindestens 8 Jahre Berufserfahrung, davon mindestens 4 Jahre 
fachlich relevant. Aus- und Weiterbildungszeiten können eingerechnet werden. 

• Akademische/r ExpertIn oder Certified Program: mindestens 5 Jahre qualifizierte 
Berufserfahrung, davon mindestens 3 Jahre fachlich relevant. Aus- und Weiterbil-
dungszeiten können eingerechnet werden. 

 

https://www.bmbwf.gv.at/Themen/Hochschule-und-Universit%C3%A4t/Studium/Anerkennung-von-Abschl%C3%BCssen.html
https://www.bmbwf.gv.at/Themen/Hochschule-und-Universit%C3%A4t/Studium/Anerkennung-von-Abschl%C3%BCssen.html
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Alle BewerberInnen in den Studienvarianten Master und Akademische/r ExpertIn, die nach Prüfung 
der schriftlichen Bewerbungsunterlagen die Aufnahmekriterien erfüllen, werden von uns zu einem 
persönlichen Aufnahmegespräch eingeladen. 

 Aufnahmegespräche finden laufend statt und können mit der jeweiligen Lehrgangsleitung indi-
viduell vereinbart werden. 

 

Bewerbungsablauf  
Der klassische Bewerbungsablauf gliedert sich in 5 Schritte und kann wie folgt zusammengefasst 
werden: 

Informationsphase 

In dieser Phase informieren Sie sich über das gewünschte Studienangebot, eventuell erfolgt der Erst-
kontakt mit den MitarbeiterInnen der Donau-Universität Krems. Für Fragen und Anliegen steht Ihnen 
das Lehrgangsteam telefonisch oder per E-Mail bzw. im Rahmen eines persönlichen Kennenlernens 
zur Verfügung. 

 Aktuelle Termine für unsere Informationsabende in Wien oder als Webinar finden Sie auf der 
Website unter www.donau-uni.ac.at/wuk/info  

 Um sich ein genaues Bild vom Universitätslehrgang und dem Unicampus machen zu können, 
möchten wir Sie auch gerne zu einem Gespräch nach Krems einladen.  

Bewerbungsphase 

Sind alle Fragen beantwortet, stellen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen zusammen und laden diese 
elektronisch über das Portal „Bewerbung/Online-Voranmeldung“ (https://online.donau-
uni.ac.at/DUKonline/wbselbstregPerson.register) hoch. 

 Für Ihre Bewerbung übermitteln sie bitte folgende Unterlagen: 

- Anlage Teilnahmegebühr 
- Europass Lebenslauf 
- Motivationsschreiben/Letter of Intent 
- Kopie des Reisepasses 
- ggf. Nachweis des akademischen Grades bzw. Studienabschlusses 
- ggf. Dienstzeugnisse als Nachweis der Berufserfahrung 
- Kopien von Zeugnissen und/oder Teilnahmebestätigungen facheinschlägiger Weiter-

bildungsmaßnahmen 

Alle Formulare und Vorlagen für die Bewerbung finden Sie auf der Website des gewünschten 
Studienschwerpunkts unter dem Menüpunkt „Bewerbung“. 

Vorprüfungsphase 

Nach Eintreffen der Bewerbungsunterlagen werden diese von der Lehrgangsleitung geprüft. Entspre-
chen sie den formalen Aufnahmekriterien, folgt eine Einladung zu einem persönlichen Gespräch. 

 

http://www.donau-uni.ac.at/wuk/info
https://online.donau-uni.ac.at/DUKonline/wbselbstregPerson.register
https://online.donau-uni.ac.at/DUKonline/wbselbstregPerson.register
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Bewerbungsgespräch 

Das Bewerbungsgespräch dient dem gegenseitigen Kennenlernen und Klären offener Fragen. Im 
Detail geht es daher um Ihren beruflichen Hintergrund, Ihren bisherigen Bildungsweg, Ihre Motivation 
für die Teilnahme am Universitätslehrgang und um die Abklärung der beiderseitigen Erwartungen 
hinsichtlich des Studiums. Ein wesentlicher Punkt ist zudem die Auswahl der von Ihnen gewünschten 
Wahlmodule und Fixierung der Termine. 

Zulassungs- und Inskriptionsphase 

Nach positivem Absolvieren des Aufnahmeverfahrens erfolgt die formale Zulassung zum Studium 
durch die Donau-Universität Krems. Die Zulassung und somit die Vergabe von Studienplätzen erfolgt 
in der Reihenfolge des Eingangs der Bewerbungsunterlagen.  

 Anzahl der verfügbaren Studienplätze in einem Universitätslehrgang: 20  

Die Zulassung wird zeitnah zum ersten Modul (Präsenzphase) in Krems vorgenommen und ist mit 
Bezahlung der ersten Rate der Teilnahmegebühr abgeschlossen. 
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Zur besseren Übersicht finden Sie auf der nachfolgenden Seite eine Visualisierung des beschriebenen 
Bewerbungsprozesses: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anerkennung von Studienleistungen 
Können Sie eine abgeschlossene Ausbildung von formal anerkannten universitären oder außeruniver-
sitären Bildungseinrichtungen aus dem In- und Ausland (z.B. staatliche oder private Universitäten, 
Fachhochschulen oder Pädagogische Hochschulen) gemäß § 78 UG 2002 vorweisen, ist unter Be-
rücksichtigung bestimmter Voraussetzungen eine Anerkennung von Studienleistungen möglich.  

Zu den Voraussetzungen zählen die  

• inhaltliche Vergleichbarkeit,  
• Aktualität, 
• der Nachweis einer positiv absolvierten Prüfung inkl. einer Bewertung (der Vermerk „teilge-

Gesprächsinhalte: 
 Allgemeine Informationen 
 formale Zulassungsvoraussetzungen 

- Akademischer Abschluss 
oder 
- gleichzuhaltende Qualifikation durch    

studienrelevante Berufserfahrung 
 Qualifikation/Motive des/r BewerberIn 
 Information über das weitere Verfahren 

Erstkontakt 
(E-Mail, Telefon, Fax) /  
Informationsgespräch 

Lehrgangsteam 
BewerberIn 

Zusammenstellung der 
Bewerbungsunterlagen 

Übermittlung der 
Bewerbungsunterlagen 

über das Bewerbungsportal 

BewerberIn 

BewerberIn 

 Verfassen eines Motivationsschreibens 
 über die Beweggründe zur Teilnahme am 

Universitätslehrgang 
 
 Nachweis des Studienabschlusses bzw. 

der gleichzuhaltenden Qualifikation  
 (Arbeitsproben, Zeugnisse, Dokumente) 
 
 Anlage Teilnahmegenbühr 
 
 Europass-Lebenslauf 
 
 Passkopie 

Persönliches  
Aufnahmegespräch 

Lehrgangsleitung 
BewerberIn 

Schriftliche Verständigung 
über die Zulassung 

Gesprächsinhalte: 
 gegenseitiges Kennenlernen 
 Klären offener Fragen 
 Auswahl der gewünschten Wahlmodule 

Lehrgangsteam 
Bewerbungsportal 
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nommen“ ist nicht ausreichend) sowie  
• der Umfang der erbrachten Leistung, ausgewiesen durch Unterrichtseinheiten, Semesterstun-

den oder ECTS-Punkte. 
 

 Eine Anerkennung von Vorkenntnissen aus der Berufspraxis, basierend auf (langjährigen) Er-
fahrungswerten, ist nicht möglich.    

 

Grundsätzlich können maximal 25 Prozent des gesamten Studienumfangs anerkannt werden. Dar-
über hinaus kann eine Anerkennung aufgrund individueller Beurteilung der Leistungen erfolgen, sofern 
eine fundierte Begründung der Lehrgangsleitung vorliegt. 

Die Anerkennung von Studienleistungen erfolgt mittels Bescheid (positiver oder negativer Bescheid) 
durch die DLE Studienrecht innerhalb von 2 Monaten nach Antragstellung. 

Durch die Anerkennung gilt der Leistungsnachweis – Vorbereitungsarbeiten, Anwesenheit und Prü-
fungsleistungen – für ein Modul (Fach) als erbracht. 

 Eine Reduktion der Teilnahmegebühr ist ausschließlich bei Anerkennung von Studienleistun-
gen aus Universitätslehrgängen der Donau-Universität Krems vorgesehen.  

 

Teilnahmegebühren und Finanzierung 

 Teilnahmegebühr 

Die Höhe der Teilnahmegebühr variiert je nach angestrebtem Abschluss. Details entnehmen Sie bitte 
der Beschreibung des jeweiligen Studienangebots. 

Die Teilnahmegebühren enthalten keine ausweisfähige Umsatzsteuer, die die Donau-Universität 
Krems kein Unternehmen im Sinne des Umsatzsteuergesetzes und daher nicht vorsteuerabzugsbe-
rechtigt ist (siehe § 6 Abs 12 UStG). 

Fälligkeit der Teilnahmegebühr 

Grundsätzlich wird die gesamte Teilnahmegebühr vor Beginn des Studiums fällig, bei Bedarf kann 
aber auch eine Ratenzahlung vereinbart werden. In diesem Fall ist die anteilige Teilnahmegebühr 
jeweils zu Semesterbeginn fällig. 

In der Teilnahmegebühr enthaltene Leistungen 

In der Teilnahmegebühr sind alle Kosten für das Studium enthalten. Reise- und Aufenthaltskosten 
sowie Kosten für etwaiges zusätzliches Lehrmaterial (wie z.B. Bücher oder Exkursionen) sind extra zu 
kalkulieren. 

Wird die vorgesehene Studiendauer überschritten (z.B. durch nicht zeitgerecht erbrachte Prüfungsleis-
tungen), so fällt pro Semester eine Verlängerungsgebühr an. 

Steuerliche Absetzbarkeit der Teilnahmegebühr 

Egal ob Sie ArbeitnehmerIn oder selbstständig sind: Die Teilnahmegebühren können Sie steuerlich 
voll absetzen, wenn Sie in Österreich steuerpflichtig sind und das Studium eine Weiterbildung im be-
stehenden Berufsfeld oder eine Ausbildung in einem verwandten Beruf darstellt. 



 

Organisatorisches und Bewerbung / 6 

Absetzbar sind nicht nur die Teilnahmegebühren, sondern auch alle anderen mit dem Studium ver-
bundenen Kosten (z.B. Arbeitsmittel, Fahrtkosten, Kilometergeld, Fachliteratur uvm). 

 Für Details zur steuerlichen Absetzbarkeit der Teilnahmegebühr kontaktieren Sie bitte Ihr Lehr-
gangsteam.  

 

 Finanzierungsmöglichkeiten 

In Österreich gibt es bundesländerspezifische Fördermodelle, Unterstützung aus EU-Programmen, 
Förderungen durch das Arbeitsmarktservice (AMS) und durch die Wirtschaftskammer (WKO). 

Darüber hinaus bieten einige Bankinstitute Weiterbildungskredite und Bildungsdarlehen zu speziellen 
Konditionen an. 

 Aktuelle Informationen finden Sie unter https://www.donau-uni.ac.at/de/studium/stipendien-
finanzierung.html   

 

https://www.donau-uni.ac.at/de/studium/stipendien-finanzierung.html
https://www.donau-uni.ac.at/de/studium/stipendien-finanzierung.html
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Themen und Module im Überblick 
 
Das Department für Wissens- und Kommunikationsmanagement bietet folgende Themenschwerpunk-
te und Module an, mit denen Sie Ihre gewählte Studienrichtung vertiefen oder ergänzen können. 
 
 Anwendungsfelder der Organisationskommunikation 

o Grundlagen der Kommunikation 
o Interne Kommunikation 
o Kommunikationsmaßnahmen neuropsychologisch optimieren mit System 
o Krisenkommunikation und Krisenmanagement 
o Medienarbeit 
o Präsentation, Beratung und Interview 
o PR-Konzeption 
o Strategische Organisationskommunikation 
o Text und Visualisierung 

 
 Arbeitsfelder im Journalismus 

o Digitaler Journalismus 
o Foto und Bildkommunikation 
o Grundlagen im Journalismus und Medien 
o Journalistisches Schreiben 
o Media Entrepreneurship: Unternehmerische Grundlagen für Medienschaffende 
o Mit den Ohren sehen: Grundlagen des Radiomachens 
o Visuelle Berichterstattung: Kurzbeitrag im TV 

 
 Führungskommunikation 

o Intercultural Communication and Competence 
o Kommunikationskompetenz als Führungsinstrument 
o Personalmanagement und -führung 
o Präsenz, Authentizität und Wirkung in der Kommunikation 
o Studienreise: Experiential Leadership 
o Studienreise: Leadership und Management 
o Teammanagement und Teamdynamik 
o Zukunftsfähige Führung 

 
 Anwendungsfelder digitaler Medien 

o Crossmediale Kampagnen und Storytelling 
o Strategisches Online-Marketing 
o Technologien und Tools digitaler Kommunikation 

 
 Ausgewählte Themen der Wirtschaftswissenschaften 

o Business Analytics and Managerial Economics 
o Business Improvisation 
o Controlling, Reporting and Corporate Financial Management 
o Finanzierung, Marketing und Recht im Innovationsmanagement 
o General Management 
o International Business and Business Ethics 
o Logistik 
o Management für Führungskräfte 
o Steuerung komplexer Transformation 
o Strategic and Marketing Management 
o Strategisches Change Management 
o Strategisches Wissensmanagement 
o Supply Chain Management 

 
 Managementsysteme in wissensorientierten Organisationen 

o Grundlagen im Change Management 
o Grundlagen im Innovationsmanagement 
o Grundlagen im Lean Operations Management 
o Grundlagen im Projektmanagement 
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o Grundlagen im Prozessmanagement 
o Grundlagen im Qualitätsmanagement 
o Grundlagen im Risikomanagement 
o Grundlagen im Wissensmanagement 
o Integrierte Managementsysteme in der strategischen Unternehmensentwicklung  
o Management Projektorientierter Unternehmen (POU) 
o Organisationsentwicklung 
o Umwelt- und Sicherheitsmanagementsysteme 

 
 Methoden der Operational Excellence 

o Best Practice Lösungen 
o Business Excellence 
o Design for Six Sigma 
o Fabrik- und Prozessplanung 
o Integrierte Managementsysteme in der Umsetzung 
o Konflikt- und Beschwerdemanagement 
o Lean Administration 
o Lernende Organisation und Organisationskultur 
o Methoden im Innovationsmanagement 
o Methoden im Prozessmanagement 
o Methoden im Qualitätsmanagement 
o Methoden des Usability Designs 
o Produktionsmanagement 
o Six Sigma 
o Technologie- und Produktmanagement 
o Verbesserungsmanagement 
o Vertiefung in die Methoden des Projektmanagements 

 
 Gesellschaftlicher und politischer Wandel 

o Anwendungsfelder der politischen Kommunikation 
o Grundlagen der Politik 
o Politik und Medien 
o Politische Kampagnen 
o Studienreise: Communicating the EU 

 
 Informationssysteme und Digitale Transformation 

o Integrierte Managementsysteme: Performance Management und Digital Transformation 
o Grundlagen im Informationsmanagement 
o Grundlagen der Informations- und Datenvisualisierung 
o Risikomanagement transdisziplinär 
o Tools im Prozessmanagement 
o Kommunikations- und technologiegestützter Wissenstransfer 

 
 Kognition und Kreativität 

o Kognition und Kreativität 
o Neuromanagement und soziale Kompetenz 

 
 Anwendungsfelder im Informationsdesign 

o Grundlagen im Informationsdesign 
o Verbales Informationsdesign 
o Visuelles Informationssystem 
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